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Jäggl + Wüthrich

Es gibt
viele
schöne

Körperstellungen

Aber dies ist doch
eine der beliebtesten

Bier, Weltmeister
im Durstlöschen

Verlag E. Löpfe-Benz in Rorschach.

Ernst Otto Marti

Die Strasse nach Tschamutt
Roman.

Das «Berliner Tageblatt»
schreibt in seiner Beilage «Literatur der Zeit»,
Nr. 322/323, vom 11. Juli 1937:

«Marti ist ein junger Schweizer, der es
verdient, dass man sich seiner im Reich tatkräftig
annehme, denn er meint es ehrlich mit dem Wort.
Sein Erstlingsbuch «Die Hirtin von Binna», wies
ihn als eine tüchtige epische Begabung aus, und
sein zweiter Roman bestätigt diesen Eindruck. Wie
ein Brand über das winterliche Bergdorf Tschamutt

kommt, dem keine Hilfe gebracht werden
kann, weil kein Weg dahin führt wie dann die
Gemeinde im Kampf für und wider einen Strassen-
hau aneinander gerät und sich aus diesem Kampf
Einzelgestalten und Schicksale lösen und über
gemeiner Tat und Aufopferung endlich sich alles
zum Guten lenkt, dies ist schon mit rechtem Können

zu einer ehrlich packenden Handlung
zusammengebaut und mit Lebendigkeit erfüllt. Es wird
nichts Unwesentliches vom eidgenössischen Bergvolk

und seiner Landschaft ausgesagt. Man denkt
an Zahn und Fe der er. Nebelverhangene Alpen-
wer, Schneestimmungen, Aufgang des Lichtes
überm Grat solche Dinge zu schildern ist Marti
bereits Meister.» Eberhard Meckel.

264 Seiten, in Leinen gebunden Fr. 6.

Zu beziehen im Buchhandel und in den
Bahnhofkiosken.

Sun-Wollefür Socken.Strürnpfe.

Unterkleider u. Kinder-Wäsche

uneingehbar u.nicht filzend

Etikette der Sun-Fabrik in

en(Thurgau)garantiertdafiir

Toscani
La Ticinese

ECCELLENTI
E PER CONOSCITORI

FABBHICME RI UNITE

Der «Nebelspalter»
macht frohe Menschen,

darum abonniere!

am neuen Steinmühleplatz ZÜRICH I
Eigene Conditoreiwaren prima Qualität.
Belegte^Appetitbrötchen - Torten - Liköre.

1»^ cflUurl*
B a s i lisk A. G., Solothurn

POSfNSSÜi
Was willst Du schweifen in die Ferne,
Sieh, das Gute liegt so nah;
Was Du liebst und hast so gerne:
Im Hotel Post ist alles dal

^JJJ^ÄSPASIA
P/^p^Rasiencrêmeund ./*T\.
]mr Teintpflege zugleich |^ grosse Tube Fp.1.25 ß

ASPASIA A.G. SEIFENFABRIK,WINTERTHUR
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